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Börsenwitz

Zwei Börsianer werden von Petrus
abgewiesen. Der Himmel sei überfüllt.

Die beiden beschließen hierauf,

im Himmel das Gerücht zu
verbreiten, in der Hölle sei Oel
gefunden worden. Sofort setzt ein
<run> ein. Zu Hunderten verlassen
sie den Himmel. Unsicher geworden

sagt der eine Börsianer zum
anderen: «Ich gehe auch lieber einmal

in die Hölle, vielleicht ist doch
etwas an dem Gerücht wahr.»

MM

Der wahre Künstler

Ein Organist ist krank und schickt
einen Stellvertreter in die Kirche.
Dieser läßt das Choralvorspiel weg
und beginnt gleich mit dem Choral.
Das veranlaßt nun einen Zuhörer
zu der Bemerkung: «Das ist nun
einmal einer, der richtig Orgelspielen

kann; der braucht nicht so

lange nach dem richtigen Ton zu
suchen wie die andern.» EG

Der liebe Gemahl

will und will nicht zum Essen kommen,

weil er sich nicht von seiner
Zeitung trennen kann. Schon etliche
Male ruft ihm seine Frau: «Nun
komm doch endlich zum Essen,
Oskar, das Essen wird doch sonst
kalt!» Er: «Ja, ja, ich komme
schon!» Aber er kommt nicht. Da
sagt sie nach einer Weile: «Oskar,
das Bier wird ja warm!» Da steht
er sofort auf und stürzt sich an den
Tisch. FH

In Thun gehört

Eine Frau sagt zu ihrem Mann:
«Gestern abend bist du wieder einmal

betrunken gewesen.» Der Mann
antwortet: «Nein, ich war gar nicht
betrunken, ich habe nur von zwei
Italienern Schläge bekommen.» Die
Frau will wissen, wer diese beiden
Italiener waren. «Der Chianti und
der Barbera», lautet die Antwort.

EG
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